
"Die Nacht leuchtet wie der Tag" 

Schüler der Felsenmeerschule erhielten Bibeln 

Reichenbach. "Die Nacht leuchtet wie der Tag": den Drittklässlern der Reichenbacher 
Felsenmeerschule war klar, dass dieser Spruch etwas mit der Bibel zu tun haben musste. 
Zumal der evangelische Gemeindepfarrer Thomas Blöcher und die katholische 
Gemeindereferentin Claudia Flath gemeinsam mit der Lehrerin Annette Geltner eine 
Unterrichtsstunde draußen auf dem Hof gestalteten. 

Gegen Ende des Schuljahres bekommen die Schüler der dritten Klasse von den hessischen 
Kirchen ihre Schülerbibeln mit dem Titel "Die Nacht leuchtet wie der Tag" überreicht. Sie ist 
ein Geschenk an die Schüler, verbunden mit der Hoffnung, dass die jungen Menschen auch 
darin lesen. "In der vierten Klasse werden wir viel mit dieser Bibel arbeiten", kündigte 
Grundschullehrerin Annette Geltner an. 

Einfach so wollten Thomas Blöcher und Claudia Flath den Schülern die Bibel nicht 
überreichen, daher wurde ein kleines Fest gefeiert. Und so packte Thomas Blöcher seine 
Gitarre aus für das Lied: "Wir feiern heute ein Fest und wir laden alle ein". Da machten die 
Kinder spontan mit. Viel Spaß machte ein Puzzle-Suchspiel. Schnell wurde das Puzzle 
zusammengesetzt und enthielt als Satz den Titel der Schülerbibel. 

In den Klassenräumen bekamen die Schüler noch "Titelzettel", die sie nach persönlichem 
Geschmack ausmalen dürfen und der später als erstes Blatt in die Bibel geheftet wird, womit 
das "Buch der Bücher" eine ganz persönliche Note bekommt. 

"Dein Wort ist meines Fußes Leuchte und ein Licht auf meinem Weg", so der viel sagende 
Satz des Titelblattes. Um den Kinder klar zu machen, was für ein wertvolles Buch sie nun 
erhalten haben, wurde im Unterricht das Gleichnis "Der Schatz im Acker" gelesen. jhs 
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